
Erlanger Linke Rathausplatz 1  
91052 Erlangen

Herrn Oberbürgermeister
Dr. Florian Janik
Rathausplatz 1
91052 Erlangen

Rechte kleiner Gruppen im Stadtrat verbessern, 
Antrag zur SR-Sitzung am 5.5., TOP Weitergeltung der Geschäftsordnung

Sehr geehrter Herr Dr. Janik,

Zum Tagesordnungspunkt “Weitergelten der Geschäftsordnung” beantragen wir fol-
gende Änderungen der Geschäftsordnung:

1. Die Mindeststärke einer Fraktion ist zwei Mitglieder. Dies ist rechtlich möglich 
und schafft einen gewissen Ausgleich für fehlende Ausschusssitze.

2. Stadträte können in Ausschüssen Anträge zur Sache und zum Geschäftsgang 
stellen. Hilfsweise gilt dies jedenfalls, wenn eigene Anträge an den Stadtrat im 
Ausschuss behandelt werden. Wenn dies aus zwingenden rechtlichen Grün-
den nicht innerhalb der Geschäftsordnung geregelt werden kann, müsste man 
sich auf eine gleichwertige Lösung verständigen.

3. Die Gemeindesatzung wird geändert: Geschäftsführungszuschüsse und die 
extra Aufwandsentschädigung für Fraktionsvorsitzende werden strikt propor-
tional zur Größe der Gruppen aufgeteilt. Eine Erhöhung der Mittel beantragen 
wir ausdrücklich nicht.

Wir teilen mit, dass wir der Erledigung noch offener Anträge von Frau Bittner und 
Herrn Wangerin widersprechen, wir bitten darum, diese zügig zu behandeln.

Mit freundlichen Grüßen

Johannes Pöhlmann
Anton Salzbrunn
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Stadtratsgruppe 

Rathaus, Zimmer 127

Büro: Montags 15.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

tel: 09131/86-1789 
fax: 09131/86-1791

e-mail: erlanger-linke@stadt.erlangen.de
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